
 

 

 

Monat Datum Zeit Thema Gemeinde

April Do. 18. April 18.15 Uhr Iltis Stäfa 

 Sa.  27. April 8.00 Uhr Gartenvögel Hombrechtikon 

Mai Mi.  8. Mai 18.00 Uhr Lebewesen im Büelhältlibach Herrliberg 

 Do. 23. Mai 18.20 Uhr Naturoasen  Oetwil am See 

 Do. 30. Mai 18.00 Uhr Pflanzen bestimmen mit Apps Egg

Juni Do. 6. Juni 18.00 Uhr Gelbbauchunke Zollikon 

 Mi.  12. Juni 18.00 Uhr Schwebfliegen Uetikon am See 

 Di. 18. Juni 18.15 Uhr Lebensräume ums Gemeindehaus Maur 

 Mi.  26. Juni 19.00 Uhr Feuersalamander Erlenbach

Juli Di. 2. Juli 18.05 Uhr Mauersegler Männedorf 

August           Do. 22. Aug.     18.15 Uhr     Bäume im Siedlungsraum                   Küsnacht 

                      Di.  27. Aug.      18.00 Uhr     Heuschrecken                                            Zumikon 

September    Mi.  18. Sept.   18.00 Uhr     Biodiversität auf dem Bauernhof      Meilen

13 Spaziergänge durch die Pfannenstil-Gemeinden
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Das Naturnetz Pfannenstil 
lädt Sie auf Streifzüge durch 
die Gemeinden der Region 
ein. Staunen Sie über die 
Vielfalt an Lebewesen, die 
sich direkt vor Ihrer Haustür 
tummeln. 

Geldgebende: 
alle Gemeinden der Region 
und Migros-Kulturprozent 

www.naturnetz-pfannenstil.ch

  Natur pur vor der 
      Haustür 2024 

      Jetzt!

Naturnetz-
Supporter:in

werden

Auf der Suche nach einem versteckten Räuber mit Gesichtsmaske

Frösche und Kröten aufgepasst

Begleitet durch: 
Darius Weber, 
Biologe und Iltisspezialist

Uerikon, 
Donnerstag,
18. April 2024
Treffpunkt: 18.15 Uhr,  
Bahnhof Uerikon

Begleitet vom Iltisspezialisten 
Darius Weber spazieren wir 
durch Stäfa, suchen nach 
Spuren des Iltisses und er-
fahren, welche Ansprüche 

Hombrechtikon, 
Samstag, 
27. April 2024
Treffpunkt: 
8.00 Uhr (morgens), 
Hombrechtikon Post

Zwitschern im Garten 

Begleitet durch: 
Ruedi Reichling, 
OV Hombrechtikon

Mitmachen bei der «Stunde der Gartenvögel»

Vom 8. bis 12. Mai findet die 
«Stunde der Gartenvögel» 
statt. Um gut gerüstet bei der 
Zählung mithelfen zu kön-
nen, lernen wir auf diesem 
Spaziergang die häufigsten 
Vögel im Siedlungsraum 
kennen. Zudem erfahren 
Sie, in welchen Gärten 
sich Vögel besonders 
wohl fühlen.

Herrliberg, 
Mittwoch, 
8. Mai 2024
Treffpunkt: 18.00 Uhr,  
Rössli zur Vogtei 
Herrliberg 

Was kreucht und fleucht im Büelhältlibach?

Begleitet durch: 
Christian Felber, 
Aqua Viva,
und einer Fachperson vom 
Planungsbüro ilu AG 

Nach einer Vorstellung der 
umgesetzten Aufwertungs-
massnahmen werden im 
renaturierten Bach kleine 
Wasserlebewesen gesucht 
und mit einem Bestim-

mungsschlüssel bestimmt. 
Was die gefundenen Tierchen 
über die Qualität des Bachs 

aussagen, erfahren wir auf 
diesem Spaziergang. Gummi-
stiefel nicht vergessen.

Mit Lupen und Netzen untersuchen wir den renaturierten Büelhältlibach

Wo Oetwil am schönsten ist Oetwil am See,  
Donnerstag,  
23. Mai 2024
Treffpunkt: 18.20 Uhr, 
Bushaltestelle Oetwil 
am See, Zentrum 

Begleitet durch: 
Christian Wiskemann, 
Biologe, Fachberater 
Naturnetz Pfannenstil

Naturoasen entdecken

Gemeinsam entdecken wir 
naturnahe Orte im Siedlungs-
raum und erfahren, wo 
die Gemeinde biodiversitäts-
fördernde Flächen umge-

setzt hat. Mit etwas Glück 
können wir Wildbienen und 
andere Insekten beobachten, 
die vom grossen Blütenan-
gebot profitieren.

Egg,  
Dienstag, 
30. Mai 2024
Treffpunkt: 18.00 Uhr, 
Station Egg

Pflanzen bestimmen leicht gemacht

Begleitet durch: 
Livia May, 
Umweltwissenschaftlerin, 
Fachberaterin Naturnetz 
Pfannenstil

Ausgerüstet mit dem Handy 
erkunden wir blütenreiche 
Flächen in Egg. Livia May 
zeigt uns, welche technischen 
Hilfsmittel beim Pflanzen-
bestimmen hilfreich sein 
können. Bitte die App Flora 
incognita vorgängig auf dem 
Handy installieren. 

Wie uns digitale Bestimmungshilfen unterstützen können

Infos Spaziergänge 

Die Spaziergänge finden bei jeder 
Witterung statt und dauern jeweils 
rund 1,5 bis 2 Stunden. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Kosten: Fr. 10.– pro Person, 
Kinder und Naturnetz-Supporter:innen 
(ab Fr. 100.– Beitrag im Jahr) gratis.

Wilde Nachbarn

Neben 
Menschen leben 
auch zahlreiche 
Wildtiere im Sied-

lungsgebiet. Bei vielen Wildtieren sind 
Vorkommen und Verbreitung in der 
Region Pfannenstil nur unzureichend 
bekannt. Helfen Sie mit, die Wissens-
lücken zu schliessen, und melden Sie 
Ihre Tierbeobachtungen auf:  
https://pfannenstil.wildenachbarn.ch

dieses versteckt lebende 
Tier an seinen Lebensraum 
stellt. Schleicht der Iltis 
vielleicht auch durch Ihren 
Garten? Auf dem Spazier-

gang erfahren Sie, wie Sie 
den Iltis unterstützen können 
und wieso besonders Frösche 
und Kröten vor ihm auf der 
Hut sein müssen.

Supporter:in werden 

Möchten Sie das 
Naturnetz Pfannen-
stil bei seiner Arbeit 
unterstützen? 
Dann werden Sie 
Supporter:in. Als 

Supporter:in werden Sie regelmäs-
sig über die Naturnetz-Aktivitäten 
informiert, unterstützen spannende 
Teilprojekte und nehmen ab einem 
Beitrag von 100.– kostenlos an allen 
13 Abendspaziergängen des Natur-
netzes Pfannenstil teil.

www.naturnetz-
pfannenstil.ch/aktiv-werden/
naturnetz-supporter

      Jetzt!

Naturnetz-
Supporter:in

werden



Zollikon,  
Donnerstag,
6. Juni 2024
Treffpunkt: 18.00 Uhr, 
Station Zollikerberg, 
Zollikon
 

Begleitet durch: 
Jonas Landolt, 
Umweltnaturwissenschaftler 

Wie die Gelbbauchunke nach Zollikon kommt
Förderung einer Pionierart

Entlang des Wehrenbachs 
führt uns der Spaziergang 
durch Zollikon und Zürich. 
Wir durchstreifen den 
Lebensraum der bedrohten 
Gelbbauchunke und lernen 
diese perfekt getarnte 
Amphibienart besser 

Zumikon,
Dienstag, 
27. August 2024
Treffpunkt: 18.00 Uhr, 
Haltestelle Maiacher, 
Zumikon

Küsnacht, 
Donnerstag, 
22. August 2024
Treffpunkt: 18.15 Uhr, 
Gemeindehaus 
Küsnacht 

Von Zukunftsbäumen und Biodiversitätshotspots

Begleitet durch: 
Christian Arber, Projektleiter 
Energie und Umwelt, und 
Nathanael Gerber, Leiter 
Grünanlagen und Friedhöfe 
Gemeinde Küsnacht

Bäume sind für das Klima im 
Siedlungsraum von grosser 
Bedeutung. Wieso Bäume 
so wichtig sind und was sie 

sonst noch zu bieten haben, 
erfahren wir auf diesem Spa-
ziergang.

Auch im Siedlungsgebiet ge-
hören Heuschreckenkonzerte 
zu einem warmen Sommer. 
Wer da alles «singt» und wozu 
das ganze Theater dient, 
erfahren wir auf diesem Spa-
ziergang.

Sommerliche Heuschreckenkonzerte

Begleitet durch: 
Vincent Sohni, 
Biologe

Grosse Aufregung in der Wiese 

Welche Rolle spielen Bäume in der Stadt?

Sie leben in der Luft und unterm Dach

Von Menschen und anderen Nützlingen

Männedorf,  
Dienstag, 
2. Juli 2024
Treffpunkt: 18.05 Uhr, 
Bahnhof Männedorf

Meilen,  
Mittwoch,  
18. Sept. 2024
Treffpunkt: 18.00 Uhr, 
Hof Aebleten, Meilen

Begleitet durch: 
Amadeus Morell, 
Ornithologe und Verfasser 
des Gebäudebrüter-
Inventars

Begleitet durch: 
Lukas und Jeannine 
van Puijenbroek, 
Hof Aebleten

Mauersegler verbringen die meiste Zeit in der Luft. Zur Brut sind sie auf 
Nischen in Dächern angewiesen. Doch diese werden rar.

Auf dem Hof Aebleten wird Biodiversität grossgeschrieben

Es braucht ein Inventar der 
Brutplätze, um diese bei 
Bauvorhaben zu erhalten. 

Erlenbach, 
Mittwoch, 
26. Juni 2024
Treffpunkt: 19.00 Uhr, 
Bahnhof Erlenbach

Warnfarben als Schutz

Begleitet durch: 
Corina Geiger, 
Biologin, Ecolytics

Feuersalamander im Dorfbach und Garten fördern

Im Mittelalter wurden dem 
schwarz-gelben Feuersala-
mander feuerlöschende 
Fähigkeiten nachgesagt. 
Heute ist die Art gefährdet 

Maur, 
Dienstag, 
18. Juni 2024
Treffpunkt: 18.15 Uhr, 
Gemeindeverwaltung 
Maur

Kommen Sie mit der Planerin der umgestalteten Flächen 
auf Entdeckungstour

Mit gutem Beispiel voran

Begleitet durch: 
Nadja Bernardi, 
Umweltingenieurin, 
Projektleiterin Areal-
aufwertung

Verschiedene Bereiche des 
Areals der Gemeindever-
waltung Maur wurden öko-
logisch aufgewertet und 

haben sich zum Paradies für 
viele Pflanzen- und Tier-
arten entwickelt. Auf dem 
Rundgang erfahren Sie, wie 
auch Sie Lebensräume im 
eigenen Garten schaffen und 
damit Tiere und Pflanzen 
fördern können.

Uetikon am See, 
Mittwoch, 
12. Juni 2024 
Treffpunkt: 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus 
Uetikon am See

Wespe, Biene oder Fliege?

Begleitet durch: 
Larissa von Buol, 
Pro Natura Zürich

Unbekannte Bestäuberinnen mit eleganten Flugkünsten

Mit schnellen Flügelschlägen 
können Schwebfliegen in 
der Luft stehen bleiben und 
blitzschnell vor- und rück-

und ihr Vorkommen dient 
als Indikator für ein funktio-
nierendes Ökosystem. 
Kommen Sie mit auf den 
Spaziergang, und erfahren 

Sie, wie Sie den Feuer-
salamander in Ihrem Garten 
unterstützen können.

wärts fliegen. Die gefährlich 
aussehenden Insekten haben 
auch sonst einiges zu bieten. 
Gemeinsam tauchen wir in 

die Welt dieser unbekannten 
Blütenbesucherinnen ein.

In Zusammenarbeit mit 
dem Naturnetz Pfannenstil 
wurden auf dem Hof ver-
schiedene Massnahmen zur 

Biodiversitätsförderung 
umgesetzt. Auf dem Spazier-
gang erfahren wir auch, 
welche Lebewesen neben 

Am Spaziergang erfahren
Sie Interessantes über die
Lebensweise dieses faszi-

nierenden Vogels, und es 
werden konkrete Beispiele 
zu seinem Schutz gezeigt. 

kennen. Von Jonas Landolt 
erfahren wir, wie die Gelb-
bauchunke gefördert werden 
kann.

den Menschen sonst noch 
mithelfen, damit Gemüse 
geerntet werden kann. 


